


ILI 


IMT Nuremberg Archives 


H — 2402 


International Court of Justice 








= 


y? 


_ MN 


— - 


tnd dara en 6 re. ^ - - fT T x: 
OFFICE UF CHIEF OF UUNodL FUR JAR ORILES 


Dates /f dy [NT 


A 
ー " PEN: OW [5 1-9 
» - a o . — 一 cles Da — x ai 4 - y" = «^ sua 
L certiiy that Document Number y ro was intro— 


e っ に ol zat 7 m td S tT. 4 | ~ | * Ts 
o evicence as Lxnioilt jiumosr SA Y in tne 


> 11 ++ In "Na de m po r do 9 v^ y 1 m 2 -— e 2 2? Las a ga ^ 04 STIA a. 
s È m - A Ul ie LI) sella Un ld de 4 ‚r oun LL OI nerman A EL i, e b OL» 
é TCA? ^ Ove Se 1S 5 anc TMAT- ^ne at ^ 一 
ba, = vo O i ©. J er A TTD cA LU し ょ ょ て ええ し Vats a va MALO 
y - eg E - = 一 d. ^ an 
JO vat 1 6 correct co oi tne ori.inal. 





' T) M / / dry 
DOB-36 (102447) 








ILU 


cu ese a «a ec Ms an 


*^ Qi 
I hereby certify that the annexe? rien 19 Sh 


No, USA- LY | is a photostat c 


document submitted in evidence by the Unitea 


Prosecution under thi: 


^ o a. 


nas been withdrawn in 


document 


accordance 


the International Mili 


best of my knowledge 


the National Archive 


Judd $7 AS jue 1746 


し \ 


if ze 23 ^ E = 
Jo vashlne ton D.Ge 





Tribunal 








mm 


2402 -000 





ILL 


T etil shaber des rückwärtigen —O eine Wirtschaftsin- 
spektion eingesetzt werden, der die Leitung der wirtschaftlichen 
Ausnutzung des Gebiets obliegt. 
Von dem rückwürtigen Heeresgebiet zu unterscheiden ist das 
eigentliche Gefechtsgebiet und das rückwärtige Armeegebiet. In 
| ihnen erfolgt die Wahrnehmung der wirtschaftlichen Belange durch 
‘den IV Wi der AOK's, d.h. den VO des OKW/Wi RU Amt bei den Armee- 
oberkommandos, Für das Gefechtsgebiet sind ihm beigegeben : Tech- 
[nische Bataillone sowie Erkundungs- und Bergungstrupps für Roh- 
stoffe, Mineralól, landwirtschaftliche Maschinen, insbesondere 
Traktoren und Produktionsmittel. 
In dem zwischen dem Gefechts- und dem rückwärtigen Heeresge- 
(biet liegenden rückwürtigen Armeegebiet sind dem VO des Wi Ri 
p für die Unterstützung der Sachbearbeiter des AOK bei der 
Versorgung der Truppe aus dem Lande sowie fik zur Vorbereitung 
| der späteren allgemeinen wirtschaftlichen Ausnutzung Gruppen | 
IV Wi bei den einzelnen Feldkommandanturen zur Verfiigung gestellt. 
Während diese Einheiten mit der Truppe mitgehen, sind die 
Wirtschaftsinspektione wi Kaos und Aussenstellen bodenstündig. 
Das Neue für die dem Wi Stab Oldenburg unterstellte Organisa- 
tion ist, dass sie nicht nur die Wehrwirtschaft betreut,sondern 
, das Gebiet der gesamten Wirtschaft umfasst. Demzufolge sind 
| alle Dienststellen nicht mehr als Wehrwirtschafts- oder Rü= 
Dienststellen bezeichnet, sondern ganz allgemein als Wirtschafts- 
ı Inspektionen, Wirtschaftskommandos eto, 
Dem entspricht auch der innere Aufbau der einzelnen Dienst- 
stellen, die sich vom Wi Stab Oldenburg selbst bis zu den Wi 
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Wi Kdos hinunter &leichmüssig in drei grosse Gruppen gliedern, 
nämlich 


die Gruppe M, 
deren Arbeitsgebiet 
Truppenbedarf, 
Rüstung, 
wirtschaftliches Transportwesen 


umfasst, 


die Gruppe L, 
die alle Fragen der Ernährung und Landwirtschaft bearbeitet, u, 


die Gruppe W, 
| der die Bearbeitung der gesamten 


gewerblichen Wirtschaft einschl.Rohstoffe u.Versor- 
gungsbetriebe 


‚obliegt, ferner y 
| die Fragen der Forstwirtschaft, 

des Finanz- und Bankwesens, 

des Peindvermigens, 

des Handels- und Warenverkehrs 

und des Arbeitseinsa-tzes, 
Als Beauftragter für Ernährung und Landwirtschaft ist beim Füh- 
rungsstab Staatssekretär Backe eingesetzt, während die Bearbei- 
tung der Fragen des Bereichs der Gruppe W von General v.Hanneken 
geleitet wird, 

Bevor wir auf die Einzelgliederung und die uns obliegende 

Besetzung der Gruppe M eingehen, kurze Übersicht über die geplante 





Im 


II. 


Ürtliche Aufgliederung. 


(Karte, die bereits übergeben) Eintragungen in die 
Karte erläutern die Decknamen, 


Von den 5 Inspektionen sind von Beginn an 4 eingesetzt, 


während die 5, mit vorläufig unbestimmter Verwendung in Reserve 
gehalten wird, 


Le) Leningrad (Holstein) 


mit Wi Kaos in — 


und Aussenstellen in Wologda 


Archangelsk. 
24 ) Moskan ( Sachsen) 


mit Wi Käos in 


und Aussenstellen in Brjensk 
Jaroslawl 
t Rybinsk 
5.) Kiew (Baden) 
mit Wi Kdos in Lemberg 
| A Kiew  ' 
Kisdünew 
Odessa 
Charkow ; 
Dnjepropefrowak 


Rostow 
Stalingrad 








— — | 
4.) Baku — UA 
mit Wi Kdos in Krasnoday 
Grosnyj 
Tiflis 
Baku 
und einer Aussenstelle in Batum, 


In Reserve stehen dann noch neben der 5. Inspektion mit Deck- 
mamen Hessen ein Wi Kdo (Borkum) und 2 Aussenstellen, 
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kommt es hierbei entscheidend auf die Eigenarten der einzelnen 


Gebiete an. 
| 


i 






1 Stabsgruppe und Referst Transport, Technik und Allgemeines 
Iwerden bei allen Wi Kdos besetzt werden müssen. Ob aber die ein- 


{zelnen Wehrmachtteile das betreffende Wi Kdo besetzen wollen, 
wird im wesentlichen davon abhängen, ob der betreffende Whrmacht 


teil in dem Gebiet irgendwelche bedeutsamen Interessen zu ver- 


Dabei ist zu bedenken, dass die gesamte Organisation einen 
riesigen Menschenapparat erfordert, und dass bei dem allgemei- 
nen Mangel an qualifizierten Kräften nur die Stellen besetzt 
werden können, bei denen eine sachliche Notwendizkeit hierzu 
besteht. 

Die Wehrmachtteile werden daher zu entscheiden haben, bei 
welchen der 25 Wi Kdos sie vertreten sán wollen. Die Besetzung 
aller 4 C vem AEN Marine, Luft und Verwaltung wird nur 
en wenigen zentral gelegenen Punkten nötig sein, Sollten auf 
der anderen Seite in einigen Fällen alle WT auf eine Besetzung 
verzichten, so würden wir an die Stelle der vorzesehenen Glie- 
derung in 4 Teile ein gemeinsames rüstungswirtschaftliches 
Referat treten lassen und dies vom Wi Rú Amt aus besetzen, 

"Der Beschleunigung halber - die Aufstellung muss bis zum 
15, Mai beendet sein - müssen wir die Wehrmachtteile bitten, 


E. 


ihre Entscheidung bis zum Freitag, den 2.Mai, dem Wi Rü Amt 
mitzuteilen, 


Um diese Entscheidung weitgehend vorzubereiten und zu 


erleichtern, 
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Ferner zu erörternde Punkte, 


a) Für die Besetzung einiger der genannten Dienststellen wollen 
wir im Interesse der Personalersparnis bereits vorhandene Dienst- 
tellen der besetzten Gebiete heranziehen. So soll die Wirt- 
Schaftsinspektion Moskau durch die aus Frankreich herauszuziehen- 
de Ri Jn A besetzt werden. 
Wi Kdo Murmansk soll von Norwegen aus besetzt werden 
Wi Kdo Moskau durch Ri Kdo Troppau 


Wi Kdo Lemberg durch RU Käo Radom 
Aa 
Aussenstelle Sewastopol durch Xi Ede Artio, 


Wenn diese Formationen auch noch auf die erforderliche Stürke 
gebracht und ergünzt werden müssen, so ist durch ihren Einsatz 
doch wenizstens der Grundstock geschaffen und damit eine wesent- 


liche Ersparnis an Personal erreicht. 


Welche Angehòrigen der Wehrmachtteile sind bereits durch 
RU VI in Anspruch genommen ? 


Bei welchen Wi Kdos sellen Kommandeur oder ZeBe Leitung des 
Referata Transport mit den Angehörigen eines vorzussweise inte- 


ressierten Wehrmsohtteils besetzt werden ? 
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